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Hunderassen im Tierschutz 
 

 

 

Termin: am Mittwoch, 17. November, von 10 bis ca. 18 Uhr 

Referenten: Chris Deschl 
  (www.hundezentrum-odenwald.de) 

Ort: Tiere in Not Odenwald, Am Morsberg 1/Auf der Spreng 
  in 64385 Reichelsheim 

Gebühr: EUR 48 p. P. für Teilnehmer von Mitgliedsvereinen  
  des LTVH oder DTSB sowie EUR 80 für externe  
  Teilnehmer (Warteliste) 

Anmeldung: bei der LTVH-Geschäftsstelle  

 

Inhalt: Vom Hüte- und Treibhund bis zum Windhund – die 
Vielfalt der Hunderassen ist riesig. Neben den mehr  
als 340 von der FCI anerkannten Rassen mit ganz 
unterschiedlichem Bekanntheitsgrad gibt es darüber 
hinaus auch Hunde, die für eine bestimmte Region 
oder ein Land typisch sind, aber noch nie in irgendeiner 
FCI-Liste aufgetaucht sind. Der in Deutschland bei 
Schäfern und Bauern regelmäßig anzutreffende 
Altdeutsche Hütehund mit seinen Schlägen ist ein 
Beispiel dafür: Nicht FCI-anerkannt, aber durchaus 
verbreitet.  

 Schaut man ins europäische Ausland, gibt es auch  
dort einige Hundetypen, die zwar phänotypisch an 
bekannte Rassen erinnern, genetisch aber ganz 
anders einzuordnen sind. Deshalb ist es wichtig, sich 
mit den verschiedenen Hundetypen, die auch aus dem 
Ausland zu uns kommen, auseinanderzusetzen und zu 
wissen, welches genetische Erbe möglicherweise in 
ihnen steckt. Hilfreich ist es auch zu schauen, wie die 
Hunde im Ausland mit den Menschen leben und 
arbeiten, um jenseits ihres Phänotyps ein bisschen 
mehr über sie zu erfahren.  

 Die Veranstaltung richtet sich an interessierte, 
neugierige Hundepfleger und -halter, ehrenamtliche 
Helfer und an praxisorientierte Vorstandsmitglieder.  

 


